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Bei Fragen zu einer Anzeigenschaltung: anzeigen@
combi-medien.de

Fortsetzung auf Seite 2

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- und 
  Lackierarbeiten
• Laminat- und Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim • ☎ 06251/787811
info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

QUALITÄT  SEIT  1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

SIE MACHEN URLAUB 
UND WIR IHR BAD
Sie fahren in den Urlaub und wir realisieren bei Ihnen 
Zuhause ihr neues Bad. Pünktlich – Versprochen!
Das gibt es nicht? Doch! Bei uns.
Rufen Sie uns gleich an. Wir beraten Sie gerne.

Heidelberger Landstraße 230 | 64297 Darmstadt-Eberstadt 
Telefon 0 6151 – 78 77 686

E-Mail: info@braeuer-hoerakustik.de

Jetzt 
Probetragen

– kostenlos &
unverbindlich –

unauffällige Hörsystemversorgungen
• natürliches, räumliches Hören
• auch als Akkutechnologie möglich
• auch für stärkere Hörverluste geeignet
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INFO-TAG IN
DER TAGESPFLEGE

Wir haben Antworten 
auf Ihre Fragen!

Vorbeikommen, Fragen stellen 
und Informationen erhalten.

Freiligrathstraße 8
64285 Darmstadt
T (06151) 602 - 0
heimathaus@agaplesion.de
www.hdv.agaplesion.de

Jeden 2. Montag im Monat

Ohne Termin, 8 – 16 Uhr

1 Tag kennenlernen: Tagsüber 
bei uns – abends zu Hause.GUT

SCHEIN
Gutschein einlösbar für eine Person mit Pfl egegrad.

Oberstraße 8
64297 Darmstadt-Eberstadt

Telefon 0 6151/5 60 76
E-Mail: kontakt@beutel.de

Internet: www.beutel.de

Zertifizierter Gleitsichtglas-Spezialist
(EXCC-ZERT.MED.)

Seniorenfreundlicher Betrieb

EBERSTADT – Mit einer außer-
gewöhnlichen Teamleistung hat 
sich die Kampfsportschule SAN-
TI eindrucksvoll präsentiert.

Trotz eines vergleichsweise klei-
nen Aufgebots von nur acht Ath-
letinnen und Athleten erreichte 

das Team unter 95 teilnehmenden 
Kampfsportschulen, Vereinen und 
Clubs den hervorragenden vierten 
Platz der Gesamtwertung bei den 
WMAC German Open in Sinzheim.
Rund 1.100 Starts an zwei Wett-
kampftagen machten die German 
Open zu einer der größten Kampf-

sportveranstaltungen des Jahres. 
Nach der Eröffnung durch WMAC-
Präsident Harald Folladori traten 
Sportlerinnen und Sportler in den 
Disziplinen Pointfighting, Karate 
Kumite, Lightcontact und Karate 
Kata gegeneinander an. Zusätz-
liche Herausforderungen brachte 
die hochsommerliche Hitze mit 
sich, die Teilnehmer, Trainer, 
Kampfrichter und Organisato-
ren gleichermaßen forderte. Die 
Bilanz der Darmstädter Kampf-

Kampfsportschule SAN-TI glänztKampfsportschule SAN-TI glänzt
Das Team aus Eberstadt gewinnt 26 MedaillenDas Team aus Eberstadt gewinnt 26 Medaillen
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trauerbegleitende

Bestattungen  
Meisterbetrieb

Individuelle Bestattungen in
Darmstadt und Umgebung

Warmherzig und kompetent 
begleiten wir Sie, damit die 
Zeit um Tod und Bestattung 
kostbar für Sie werden kann.
 

64297 Darmstadt
Thüringer Str. 9

Tel 06151 13 68 250
kontakt@sterbenleben.de  

www.sterbenleben.de

sterbenleben  
Sabine Eller

 Wildnis für den Fischotter!

Tel. 07732 9995-0  
l.duh.de/foerdern
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www.combi-medien.de

WIR
SUCHEN 
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90
📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de 

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

sportschule kann sich sehen las-
sen: Insgesamt gewann SAN-TI 26 
Medaillen – zehnmal Gold, elfmal 
Silber und fünfmal Bronze. Damit 
gehörte das Team zu den erfolg-
reichsten Vereinen der gesamten 
Meisterschaft.
Auch in der Einzelwertung über-
zeugten die Sportlerinnen und 
Sportler. Gleich vier Athleten 
schafften den Sprung unter die 
besten 20 von mehr als 390 Me-
daillengewinnern:
• 6. Platz: Ben Gebhardt (2 Gold, 3 
Silber, 1 Bronze)
• 10. Platz: Jernellio Inglese (3 
Gold, 1 Silber, 1 Bronze)
• 11. Platz: Din Pullmann (2 Gold, 2 
Silber, 1 Bronze)
• 14. Platz: Noah Pullmann (2 
Gold, 2 Silber)
Besonders erfolgreich war Jernel-

lio Inglese, der drei Goldmedail-
len im Pointfighting und Karate 
Kumite gewann sowie Silber und 
Bronze in weiteren Disziplinen 
holte.
Ben Gebhardt sicherte sich zwei 
Goldmedaillen im Karate Kumite 
sowie drei Silber- und eine Bron-
zemedaille. Ebenfalls zwei Gold-
medaillen gingen an Din Pullmann, 
der darüber hinaus zweimal Silber 
und einmal Bronze gewann.
Noah Pullmann überzeugte mit 
zwei Gold- und zwei Silbermedail-
len. Amir Gadzo gewann Gold in 
der Karate Kata sowie Silber und 
Bronze in weiteren Wettbewer-
ben. Amina Gadzo komplettierte 
die Medaillensammlung mit Silber 
und Bronze, während Daniela Ben-
der Alonso eine Silbermedaille im 
Pointfighting beisteuerte.
Für Schulleiter Tino Inglese geht 

der Erfolg weit über die Medaillen-
ausbeute hinaus. „Der vierte Platz 
unter 95 Vereinen mit nur acht 
Startern erfüllt uns mit großem 
Stolz. Unsere Athletinnen und Ath-
leten haben an diesem Wochenen-
de nicht nur sportlich überzeugt, 
sondern auch unsere Werte wie 
Respekt, Disziplin, Fairness und 
Teamgeist vorbildlich gelebt. Be-
sonders unter diesen extremen 
Wetterbedingungen war jeder 
einzelne Kampf eine zusätzliche 
Herausforderung. Umso höher ist 
die Leistung aller Beteiligten ein-
zuschätzen“, erklärte Inglese.
Mit dem starken Abschneiden 
setzt die Kampfsportschule SAN-
TI ihre erfolgreiche Wettkampf-
saison fort und blickt optimistisch 
auf die kommenden nationalen 
und internationalen Meisterschaf-
ten.� (RED/San-Ti)

SAN-TI glänzt bei den WMAC German Open 

Fortsetzung auf Seite 2

Vorsicht Waldbrandgefahr
Stadt Darmstadt ruft zu besonderer Vorsicht auf

DARMSTADT – Angesichts der 
anhaltenden Hitze und Trocken-
heit warnt die Wissenschafts-
stadt Darmstadt vor einer stei-
genden Waldbrandgefahr. Nach 
Angaben des Deutschen Wetter-
dienstes besteht derzeit in der 
Region eine mittlere bis hohe 
Waldbrandgefahr. In den kom-
menden Tagen kann diese in 
Südhessen sogar auf die höchste 
Warnstufe ansteigen.

Die Stadt appelliert deshalb an 
alle Bürgerinnen und Bürger, be-
sonders aufmerksam zu sein. Be-
reits ein Funke oder eine achtlos 
weggeworfene Zigarette könne bei 
der derzeitigen Trockenheit einen 
großflächigen Wald- oder Vegeta-
tionsbrand auslösen.
Außerhalb der ausgewiesenen 
Grillplätze ist das Entzünden von 
Feuer verboten. Dies gilt auch 
in der Nähe von Gewässern wie 

der Grube Prinz von Hessen. Wer 
einen Grillplatz nutzt, sollte beim 
Verlassen sicherstellen, dass das 
Feuer vollständig gelöscht ist. 
Sollte sich die Lage weiter ver-
schärfen, behält sich die Stadt 
eine vollständige Schließung der 
Grillplätze vor.

Außerdem weist die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt darauf 
hin, Fahrzeuge ausschließlich auf 
ausgewiesenen Parkflächen ab-
zustellen. Heiße Katalysatoren 
können trockenes Gras entzünden 
und so Brände verursachen. Eben-
so wichtig sei es, Zufahrtswege 
zu Wäldern freizuhalten, damit 
Feuerwehr und Rettungskräfte im 
Ernstfall schnell zum Einsatzort 
gelangen können.
„Vorsicht und Aufmerksamkeit 
sind jetzt entscheidend, um 
Brände zu vermeiden. Unser ge-
meinsames Ziel muss sein, dass 
es erst gar nicht so weit kommt 
– und dass im Notfall schnell und 
effektiv gehandelt wird“, erklärt 
Umweltdezernent Michael Kolmer.
Wer einen Brand oder einen ent-
sprechenden Verdacht bemerkt, 
sollte unverzüglich die Feuerwehr 
über den Notruf 112 verständigen.
� (RED/PSD/stip)
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◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06157 9374556
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Sabine Eller 06151 1368250 
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-115
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011
* Telefonate werden aufgezeichnet

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@rheinmainmedienhaus.de 

An Ihrer Seite.
Andreas Klingor

Ringstraße 61 – 64297 DA/Eberstadt  – www.bestattungen-eberstadt.de

06151 55890

Zwölf neue Standorte
Darmstadt erweitert Carsharing-Angebot

DARMSTADT – Die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt baut ihr 
Carsharing-Angebot weiter aus. 
Im Rahmen einer dritten Aus-
schreibungsrunde wurden zwölf 
neue Carsharing-Stationen im 
öffentlichen Straßenraum einge-
richtet. Die Stellplätze werden 
von den Anbietern book-n-drive 
und stadtmobil betrieben und 
sollen das Angebot an nachhalti-
ger Mobilität in der Stadt weiter 
stärken.

Die neuen Stationen verfügen je-
weils über ein bis zwei Stellplätze 
und befinden sich an folgenden 
Standorten:
• Lichtenbergstraße 22
• Robert-Schneider-Straße 54
• Alfred-Messel-Weg 6
• Rößlerstraße 5
• Blütenallee 2
• Schloßgartenstraße 1 (Kantplatz)
• Kiesstraße 73
• Mornewegstraße 43
• Holzhofallee / Berliner Allee
• Fünfkirchner Straße 47
• Franklinstraße 26 (ab Mai 2027)

• Mahalia-Jackson-Straße 27 (ab 
Mai 2027)
Mit den neuen Stationen ver-
fügt Darmstadt nun über 38 Car-
sharing-Standorte mit insgesamt 
64 Fahrzeugen im öffentlichen 
Straßenraum. Hinzu kommen 
zahlreiche weitere Fahrzeuge auf 
privaten Stellflächen. Damit be-
sitzt Darmstadt nach Frankfurt am 
Main und Mainz die drittgrößte 
Carsharing-Flotte in der Region.
Nach Angaben der Stadt steigt die 
Zahl der Nutzerinnen und Nutzer 
seit der Einführung öffentlicher 
Carsharing-Stationen kontinu-
ierlich an. Besonders gut werde 
das Angebot angenommen, wenn 
Fahrzeuge wohnortnah und gut 
sichtbar verfügbar sind.
Mobilitätsdezernent Paul Georg 
Wandrey sieht darin einen wich-
tigen Baustein der Verkehrs-
wende: „Mit der Ausweitung des 
Carsharing-Angebots schaffen 
wir attraktive Alternativen zum 
privaten Pkw und stärken weiter 
die nachhaltige Mobilität in Darm-
stadt. Die neuen Standorte leisten 

einen Beitrag zu einer modernen, 
klima- und flächenschonenden 
Mobilität.“
Carsharing ist ein wichtiger Be-
standteil der Darmstädter Mobili-
tätsstrategie. Das Angebot ermög-
licht es vielen Haushalten, auf 
ein eigenes Fahrzeug oder einen 
Zweitwagen zu verzichten. Gleich-
zeitig werden vorhandene Stell-
flächen effizienter genutzt und 
der Parkdruck in Wohngebieten 
reduziert.
Eine wichtige rechtliche Grund-
lage für den Ausbau war die Auf-
nahme entsprechender Carsha-
ring-Regelungen in das Hessische 
Straßengesetz im Jahr 2024. Da-
durch können öffentliche Flächen 
rechtssicher für Carsharing-Ange-
bote genutzt werden.
Die Wissenschaftsstadt plant be-
reits den nächsten Ausbauschritt: 
Im Laufe des Jahres 2026 soll eine 
vierte Ausschreibungsrunde erfol-
gen. Die dabei vergebenen neuen 
Standorte sollen voraussichtlich 
im Jahr 2027 in Betrieb gehen.
� (RED/PSD/stip)

Kostenloses Ferienangebot
Wasserspaß mitten in der Innenstadt

DARMSTADT – Pünktlich zu den 
hessischen Sommerferien ver-
wandelt sich das Carree in der 
Darmstädter Innenstadt wieder 
in einen großen Wasserspiel-
platz für Kinder. Vom 11. Juli 
bis zum 8. August 2026 lädt der 
Darmstädter Wasserspielplatz 
täglich von 11 bis 18 Uhr zum 
Spielen, Entdecken und Abküh-
len ein.

Auf dem Vorplatz vor der Cen-
tralstation stehen Wasserbecken, 
Rinnen, Pumpen und Eimer bereit. 
Vor allem Kinder bis etwa zehn 
Jahre können dort Wasser fördern, 
umleiten oder mitgebrachte Boote 
auf die Reise schicken.
Die Aktion bietet Familien in den 
ersten Sommerferienwochen eine 
kostenfreie Freizeitmöglichkeit 
mitten in der Innenstadt. Ergänzt 
wird das Angebot durch die umlie-
gende Außengastronomie sowie 
zusätzliche Sitzgelegenheiten.
„Mit dem mehrwöchigen Wasser-
spielplatz möchten wir in den 
Sommermonaten erneut gezielt 
ein Angebot für Familien schaf-
fen“, erklärt Citymarketing-Vorsit-

zender Moritz Koch.
Präsentiert wird der Wasserspiel-
platz von der Volksbank Kinder-
zeit der Volksbank Darmstadt 
Mainz. „Gerne unterstützen wir 
den Wasserspielplatz als attrak-
tiven Anziehungspunkt für Fami-
lien“, sagt Stefan Krüger, Referent 
für gesellschaftliches Engagement 
der Volksbank Darmstadt Mainz.
Das eingesetzte Wasserspielmobil 
ist ein mobiler Wasserspielplatz, 
der ursprünglich von einem Unter-
nehmen aus Mecklenburg-Vor-
pommern entwickelt wurde. Das 

Konzept wird seit vielen Jahren 
erfolgreich bei Kindertagesstätten 
und Veranstaltungen eingesetzt. 
Das System ist TÜV-geprüft und 
mustergeschützt.
Veranstalter des Darmstädter 
Wasserspielplatzes ist das Darm-
stadt Citymarketing. Unterstützt 
wird die Aktion von der Volksbank 
Darmstadt Mainz, der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt Marketing 
GmbH, der Werbegemeinschaft 
des Carrees sowie dem Familien-
magazin FRATZ als Medienpart-
ner.� (RED/PM/DCM)
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„Gude, ihr Labbe“ – Humor als Handwerk
Peter Kunz: „Selbstüberschätzung ist mein Lebensprinzip“

Von Stephan Köhnlein

Endlich mal wieder was zum 
Lachen am Böllenfalltor! Nach 
dem ziemlich trostlosen Saison-
ausklang des SV Darmstadt 98 
zuletzt sorgte in der Fußball-
Sommerpause Peter Kunz in der 
Business Lounge des Merck-Sta-
dions mit der Premieren-Lesung 
seines Buches „Gude, ihr Lab-
be – Humor ist Chefsache“ für 
reichlich gute Laune – und auch 
für ein paar nachdenklich-nost-
algische Momente.

Mehr als 15 Jahre war Kunz Sta-
dionsprecher der Lilien. Aber das 
ist nur einer von vielen Jobs: Bau-
ingenieur, Moderator, Sänger, Co-
median und jetzt auch noch Buch-
autor – der Mittfünfziger blickt 
auf ein bewegtes Leben zurück 
und hat noch einiges vor. „Selbst-
überschätzung ist mein Lebens-
prinzip“, sagt er, um zu erklären, 
warum er so viele unterschied-
liche Dinge gemacht hat, obwohl 
ihm das Talent dafür nicht immer 
in die Wiege gelegt wurde und er 
sich viel erarbeiten musste. Es ist 
diese Mischung aus Hartnäckig-
keit und Selbstironie, die Kunz 
so besonders macht. An diesem 
Abend im VIP-Bereich des Sta-
dions spielt er sich die Bälle mit 

Dirk Schmitt zu, der fast vier Jahr-
zehnte lang die Radiostimme des 
Hessischen Rundfunks aus den 
Fußballstadien war. So entwickelt 
sich die Lesung vor rund 250 Be-
suchern schnell zu dem, was sie 
eigentlich ist: eine Bühnenshow 
zweier Männer, die ihr Handwerk 
am Mikrofon gelernt haben. Vor-
gelesen wird zwar auch. Aber vor 
allem wird erzählt.
Und gerade das alte Böllenfalltor 
liefert die besten Geschichten. 
Damals, als Kunz noch mit einer 

Lautsprecherbox auf der Laufbahn 
stand und die Aufstellung prä-
sentiere und Kinder im maroden, 
halbleeren Stadion Fußball spiel-
ten. Der Kuchen stand damals an-
geblich in einer so niedrigen Ecke 
des Buffets, dass der große und 
kräftige Kunz nach dem Nachtisch 
erst einmal vom Physiotherapeu-
ten wieder eingerenkt werden 
musste. „Heute arbeiten rund 50 
Mitarbeiter im Verein, aber damals 
war noch vieles Freestyle“, sagt er. 
Natürlich gehören auch die Pan-

nen dazu. Etwa jener denkwürdige 
Nachmittag, an dem Michael Sad-
ler, Frontmann der weltbekannten 
Band Saga, im Pausenprogramm 
auftreten sollte – und schlicht ver-
gessen wurde. Kunz erzählt sol-
che Episoden nicht als Heldenge-
schichten, sondern eben mit jener 
Selbstironie eines Menschen, der 
weiß, dass aus Fehlern oft die bes-
seren Pointen entstehen.
Überhaupt scheint Humor für 
ihn weniger Eingebung als Hand-
werk zu sein. Gute Gags bleiben, 

schlechte wirft er weg. So arbei-
tet sich ein Ingenieur zum Stand-
up-Comedian hoch, landet im 
Quatsch Comedy Club und begeis-
tert mit seiner Social-Media-Reihe 
„Hessisch für Anfänger“ Millionen 
Menschen. Lampenfieber? Fehlan-
zeige. Ob Stadionsprecher oder 
Comedian – der Puls bleibt ruhig.

Fehler werden zu Pointen

Natürlich gehören auch die Pan-
nen dazu. Etwa jener denkwürdige 
Nachmittag, an dem Michael Sad-
ler, Frontmann der weltbekannten 
Band Saga, im Pausenprogramm 
auftreten sollte – und schlicht ver-
gessen wurde. Kunz erzählt sol-
che Episoden nicht als Heldenge-
schichten, sondern eben mit jener 
Selbstironie eines Menschen, der 
weiß, dass aus Fehlern oft die bes-
seren Pointen entstehen.
Überhaupt scheint Humor für 
ihn weniger Eingebung als Hand-
werk zu sein. Gute Gags bleiben, 
schlechte wirft er weg. So arbei-
tet sich ein Ingenieur zum Stand-
up-Comedian hoch, landet im 
Quatsch Comedy Club und begeis-
tert mit seiner Social-Media-Reihe 
„Hessisch für Anfänger“ Millionen 
Menschen. Lampenfieber? Fehlan-
zeige. Ob Stadionsprecher oder 
Comedian – der Puls bleibt ruhig.

Autor Peter Kunz mit Dirk Schmitt vom Hessischen Rundfunk. � Foto: Stephan Köhnlein

Sport

TorfestivalTorfestival
Darmstadt 98 gewinnt erstes Testspiel bei der SG Arheilgen mit 12:0Darmstadt 98 gewinnt erstes Testspiel bei der SG Arheilgen mit 12:0

Der SV Darmstadt 98 ist mit einem deut-
lichen Erfolg in die Vorbereitung auf die 
neue Saison gestartet. Beim Darmstädter 
Gruppenligisten SG Arheilgen setzten 
sich die Lilien bei hochsommerlichen 
Temperaturen klar mit 12:0 (4:0) durch 
und präsentierten sich bereits im ersten 
Testspiel in Torlaune.
� (RED/SV98/as)
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Gesundheit & Wellness

Das Bad ist eine Wohlfühloase, in der wir viel 
Zeit verbringen. Profitieren Sie von unserem 
Bad-Know-how. 
Dazu gehören eine umfassende Beratung, eine 
detaillierte Planung und eine erstklassige Aus-
führung. Ob Barrierefreiheit, Fördermöglich-
keiten, Beleuchtung oder Accessoires, unsere 
Experten denken an alles. 

Sparen Sie Zeit und Aufwand – mit einem An-
sprechpartner für Ihr gesamtes Badprojekt.

IHR BAD AUS EINER HAND!

Jetzt unverbindlich beraten 
lassen und Traumbad
verwirklichen!

Meisterhaft realisiert 
und koordiniert.

FELSMANN & METZ
BÄDER . HEIZUNG . SOLAR

Uwe Felsmann GmbH

Breslauer Straße 2
64342 Seeheim-Jugenheim

Telefon: 06257 868180
E-Mail: info@felsmann.de

www.felsmann.de

Anzeige_Komplettbad_90x100mm.indd   1Anzeige_Komplettbad_90x100mm.indd   1 26.06.26   11:4826.06.26   11:48

Seit 1996

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Zuhause ist es doch am Schönsten!

Kranken- und 
Altenpflege

Hauswirtschaft
Intensivpflege

Hausnotruf
Beratung

Pflegedienst Hessen-Süd 
Janssen GmbH 

Eschollbrücker Straße 26 
64295 Darmstadt 
Telefon 0 61 51- 96 97 70

HEAG mobilo informiert
Klimatisierung in Straßenbahnen bei Sommerhitze

DARMSTADT – Die anhaltende 
Hitzewelle stellt nicht nur die 
Fahrgäste, sondern auch die 
Technik im öffentlichen Nahver-
kehr vor große Herausforderun-
gen. Vor diesem Hintergrund 
informiert die HEAG mobilo über 
die Funktionsweise der Klima-
anlagen in ihren Straßenbahnen 
und gibt Hinweise, wie Fahrgäs-
te auch an sehr heißen Tagen 
möglichst angenehm unterwegs 
sein können.

Die Klimaanlagen in den Straßen-
bahnen der Baureihen ST14 und 
ST15 („TINA“) sind darauf aus-
gelegt, die Innenraumtemperatur 
gegenüber der Außentemperatur 
spürbar zu senken und gleichzei-
tig kontinuierlich Frischluft be-
reitzustellen. Anders als in einem 
Auto oder geschlossenen Räumen 
werden die Türen im Linienbetrieb 
jedoch an nahezu jeder Haltestel-
le geöffnet. Dadurch strömt regel-
mäßig warme Außenluft in den 
Fahrgastraum.
Bei Außentemperaturen von deut-
lich über 30 Grad stoßen die 
Klimaanlagen deshalb an physi-
kalische Grenzen. Eine deutliche 
Abkühlung des Innenraums lässt 
sich unter diesen Bedingungen 
nicht jederzeit gewährleisten. Die 
HEAG mobilo weist darauf hin, 
dass möglichst geschlossene Tü-
ren wesentlich dazu beitragen, die 
Kühlleistung aufrechtzuerhalten.
Gemeinsam mit dem Fahrzeug-

hersteller Stadler hat die HEAG 
mobilo die in den vergangenen 
Sommern aufgetretenen Probleme 
bei der Klimatisierung der TINA-
Straßenbahnen untersucht. Die 
Klimaanlagen wurden technisch 
überarbeitet und befinden sich 
inzwischen wieder im regulären 
Einsatz. Dennoch treten verein-
zelt weiterhin Ausfälle auf. Diese 
sollen nach Angaben der HEAG 
mobilo durch ein derzeit geprüftes 
Software-Update künftig behoben 
werden. Die Systeme werden fort-
laufend überwacht und bewertet.
Die HEAG mobilo bittet Fahrgäste 
darum, Störungen der Klimaanla-
ge über den Online-Störungsmel-
der auf der Internetseite des Ver-
kehrsunternehmens zu melden. 
Besonders hilfreich sind dabei An-
gaben zur Fahrzeugnummer, zum 
jeweiligen Wagenteil, zur Linie 
sowie zur Uhrzeit. So können auf-
fällige Fahrzeuge gezielt überprüft 
und mögliche technische Proble-
me schneller behoben werden.
Für möglichst angenehme Fahrten 

empfiehlt die HEAG mobilo:
• ausreichend trinken und Wasser 
mitnehmen,
• wenn möglich Stoßzeiten ver-
meiden,
• Sitzplätze nicht direkt an häufig 
geöffneten Türen wählen,
• möglichst nicht an sonnenseiti-
gen Fenstern sitzen,
• bei Bedarf in einen kühleren Wa-
genteil wechseln,
• auf Mitfahrende achten und hilfs-
bedürftigen Personen einen Sitz-
platz anbieten.
Sollte während der Fahrt medi-
zinische Hilfe erforderlich sein, 
kann das Fahrpersonal über die 
Sprechtaste an den Türen kontak-
tiert werden.
Grundsätzlich empfiehlt die HEAG 
mobilo, Fahrten möglichst außer-
halb der besonders heißen Ta-
geszeit zwischen 12 und 17 Uhr 
zu planen. Das Unternehmen be-
dankt sich bei allen Fahrgästen 
für ihr Verständnis während der 
anhaltenden Hitzewelle.
� (RED/HEAG)
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Anlaufstelle für Senioren
DARMSTADT – Der Magistrat der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt hat 
den Jahresbericht 2025 der Ser-
vicestelle Soziales und Beratung 
(SuB) zur Kenntnis genommen. 
Der Bericht zeigt: Die städtische 
Beratungsstelle bleibt ein wichti-
ger Bestandteil der Altenhilfe in 
Darmstadt. Insgesamt wurden im 
vergangenen Jahr 3515 Kontakte 
gezählt. Die Servicestelle Soziales 
und Beratung richtet sich an Men-

schen ab 65 Jahren sowie deren 
Angehörige und unterstützt bei 
unterschiedlichen Fragen rund 
um das Leben im Alter. Die Be-
ratungen sind häufig individuell 
und umfassen komplexe Lebens-
situationen. Themen sind unter 
anderem Informationen zu Sozial-
leistungen, Hilfe bei Anträgen, die 
Organisation von Unterstützung 
im Alltag sowie die Wohnbera-
tung.� (RED/PSD/stip)
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formoline Intervall 5:2 eine spezi-
ell entwickelte 4-Wochen-Kombi-
packung für das 5:2-Prinzip. Dabei 
werden Essens- und Fastentage ge-
zielt begleitet. An den normalen Es-
senstagen kommt formoline L112 
zum Einsatz. Der Wirk-Ballaststoff 
natürlichen Ursprungs bindet ei-
nen Teil der aufgenommenen Nah-
rungsfette, sodass diese dem Körper  
nicht vollständig als Kalorien zur 
Verfügung stehen. Studien zeigen, 
dass dadurch die Gewichtsreduk-
tion unterstützt wird.1 Für die 

Fastentage enthält die Kombipa-
ckung zusätzlich formoline mannan. 
Der pflanzliche Ballaststoff aus 
der Konjak-Wurzel quillt im Magen 
auf und sorgt für ein angenehmes 
Sättigungsgefühl. Gerade an Tagen 
mit reduzierter Kalorienzufuhr 
kann das hilfreich sein, um Heiß-
hunger vorzubeugen und kleinere 
Portionen leichter einzuhalten. 

Mit der 5:2-Methode werden Fett-
verbrennung und Stoffwechsel 
für eine effektive Gewichtsabnah-
me angeregt. formoline Intervall 
5:2 unterstützt das Intervallfasten  
gezielt und erleichtert so dessen 
Umsetzung im Alltag.

Weitere Informationen gibt es  
unter www.formoline5zu2.de.

Im 5:2-Takt zum Wohlfühlgewicht
Intervallfasten alltagstauglich umsetzen

Info: www.formoline5zu2.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die  Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. 
Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr selten 
Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. • formoline mannan, Glucomannan trägt im Rahmen einer kalorienarmen Ernährung zu 
Gewichtsverlust bei. • Referenzen: 1Certmedica. Kurzbericht über Sicherheit und klinische Leistung der L112-Produktreihe. https://certmedica.com/sscp  •  Hersteller: Certmedica 
International GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg.                                                       fIE3_0626_M_DE

Abnehmen ohne ständigen Ver-
zicht? Genau das wünschen sich 
viele Menschen, die bewusster 
leben und ihr Wohlfühlgewicht 
erreichen möchten. Eine Metho-
de, die dabei immer beliebter 
wird, ist das Intervallfasten nach 
dem 5:2-Prinzip. 

Einfach, flexibel und gut  
in den Alltag integrierbar

Die 5:2-Methode ist unkompliziert: 
An fünf Tagen pro Woche wird 
normal gegessen, an zwei nicht 
aufeinanderfolgenden Tagen wird 
die Kalorienzufuhr deutlich redu-
ziert – meist auf etwa 500 bis  
600 Kalorien täglich. Dadurch ent-
steht ein Kaloriendefizit, ohne dass  
man sich dauerhaft eingeschränkt 
fühlt. Viele Menschen empfinden 
diese Flexibilität als großen Vor-
teil im hektischen Alltag. Zudem 
berichten Anwender häufig davon, 
dass sie sich bewusster mit ihrer 
Ernährung auseinandersetzen. 

Unterstützung an  
Essens- und Fastentagen
Wer beim Intervallfasten zusätzli-
che Unterstützung sucht, findet mit 

ANZEIGE

Erhältlich in der Apotheke

Horst Becker Sanitär schließt zum 31. August
Familienbetrieb verabschiedet sich nach 56 Jahren aus dem Bessunger Geschäftsleben

Wenn am 31. August die Türen 
von Horst Becker Sanitär in der 
Ludwigshöhstraße 21 endgültig 
schließen, endet nicht nur die 
Geschichte eines Handwerks-
betriebs. Es geht auch ein Stück 
Bessunger Alltagsgeschichte zu 
Ende.

Seit der Gründung im Jahr 1970 
steht der Name Horst Becker für 
handwerkliche Qualität, Verläss-
lichkeit und persönlichen Service. 
Mehr als fünf Jahrzehnte lang war 
das Unternehmen fest im Stadt-
teil verwurzelt – und das immer 
am gleichen Standort. Generatio-
nen von Kunden ließen ihre Bäder 
modernisieren, Heizungen warten 
oder Sanitäranlagen erneuern 
und wussten dabei stets einen 
kompetenten Ansprechpartner an 
ihrer Seite.
Die Grundlage dafür legte Firmen-
gründer Horst Becker mit außer-
gewöhnlicher Fachkompetenz. Als 
Sanitär-, Heizungs- und Spengler-
meister vereint er gleich drei Meis-
tertitel auf sich. Von Anfang an ver-
folgte er einen klaren Anspruch: Für 
seine Kunden sollte stets die best-
mögliche Lösung gefunden werden 

– fachlich sauber umgesetzt und 
mit einem hohen Maß an Service.
Diesen Qualitätsanspruch stellte 
Becker nicht nur an seine eige-
ne Arbeit, sondern auch an sein 
Team. In den erfolgreichsten Jah-
ren beschäftigte das Unternehmen 
bis zu elf Mitarbeiter. Heute sind 
noch drei Beschäftigte Teil des 
Betriebs. Zwischen ihnen und der 
Familie Becker ist über die Jahre 
ein enges, fast familiäres Verhält-
nis entstanden. Auch Tochter Bet-

tina Woodley arbeitet im Büro des 
Unternehmens mit. Die Entschei-
dung zur Schließung ist deshalb 
niemandem leicht gefallen.
„Ich bin jetzt 85 Jahre alt, meine 
Frau Brigitte ist 76“, sagt Horst 
Becker. „Einen Nachfolger, der das 
Geschäft in unserem Sinne und 
mit dem Anspruch übernimmt, im-
mer das Beste für unsere Kunden 
zu leisten, haben wir leider nicht 
gefunden.“
Nach reiflicher Überlegung habe 

sich das Ehepaar deshalb dazu 
entschlossen, den Betrieb aus Al-
tersgründen zu schließen und die 
kommenden Jahre gemeinsam zu 
genießen. „Es fällt uns nicht leicht, 
aber es war eine bewusste Ent-
scheidung“, betont Becker. Im Ge-
spräch wird deutlich, wie eng die 
Verbundenheit zur Kundschaft, 
zu den Mitarbeitern und zu den 
langjährigen Geschäftspartnern 
ist. Viele Kunden begleiten den 
Betrieb seit Jahrzehnten, manche 

sogar seit mehreren Generatio-
nen. Zahlreiche Lieferanten und 
Handwerkspartner sind über die 
Jahre zu vertrauten Wegbegleitern 
geworden. Deshalb möchten Horst 
und Brigitte Becker zum Abschied 
vor allem eines sagen: Danke. 
Danke an die vielen treuen Kun-
den für ihr Vertrauen. Danke an 
die Mitarbeiter für ihren Einsatz 
und ihre Loyalität. Und danke an 
die zahlreichen Geschäftspartner 
und Lieferanten, die das Unter-
nehmen über Jahrzehnte begleitet 
haben. Auch wenn die Werkstatt 
bald geschlossen sein wird, ganz 
verschwinden werden die Be-
ckers aus Bessungen wohl nicht. 
Wer durch den Stadtteil geht, 
wird ihnen sicherlich weiterhin 
begegnen – vielleicht bei einem 
Spaziergang, beim Einkaufen oder 
bei einem kleinen Plausch auf der 
Straße. Nur der Weg zur Arbeit 
wird künftig entfallen.
Nach 56 Jahren endet damit ein 
Kapitel Darmstädter Handwerks-
geschichte. Die Erinnerungen an 
einen Betrieb, der für Qualität, 
Verlässlichkeit und Menschlich-
keit stand, werden jedoch blei-
ben. � (PR/as)

Foto: Arthur Schönbein

Aktion Schulranzen
DARMSTADT – DMit der „Aktion 
Schulranzen“ ruft der ökumeni-
sche Kirchenladen Kirche & Co. in 
Darmstadt erneut zur Unterstüt-
zung von Familien mit geringem 
Einkommen auf. Bis zum 10. Juli 
werden gut erhaltene Schulran-
zen sowie Geldspenden gesam-
melt, um Kindern einen möglichst 
unbeschwerten Start ins neue 
Schuljahr zu ermöglichen.

Viele Familien stehen zum Schul-
beginn vor erheblichen finanziel-
len Herausforderungen. Mit der 
Spendenaktion möchte Kirche & 
Co. dazu beitragen, die Kosten für 
Schulranzen und Schulmaterialien 
zu verringern und gleichzeitig ein 
Zeichen der Solidarität und Nach-
haltigkeit setzen.

Verteilung ab 27. Juli

Gut erhaltene Schulranzen und 
Geldspenden können montags bis 
freitags von 10 bis 13 Uhr sowie 
dienstags zusätzlich bis 17 Uhr im 
Kirchenladen Kirche & Co., An der 
Stadtkirche 1, abgegeben werden. 
Die Verteilung der gespendeten 

Schulranzen erfolgt vom 27. Juli 
bis 7. August in Zusammenarbeit 
mit der Diakonie, der Caritas, Kin-
dertagesstätten und Kirchenge-
meinden. Auch Kinder aus Flücht-
lingsfamilien sollen von der Aktion 
profitieren.
Dank der finanziellen Unterstüt-
zung der Stiftung Liridadi in Trä-
gerschaft der Stiftung Diakonie 
Hessen sowie weiterer Geldspen-
den erhalten Erstklässlerinnen und 
Erstklässler zusätzlich eine Grund-
ausstattung mit Schulmaterialien.
„Die ‚Aktion Schulranzen‘ ist ein 
Zeichen der Solidarität und ein 
Beitrag zum schonenden Umgang 
mit den Ressourcen“, sagt Maren 
Dettmers, hauptamtliche evangeli-
sche Mitarbeiterin von Kirche & Co. 
Andrea Bach, katholische Mitarbei-
terin des Kirchenladens, ergänzt: 
„Der Kirchenladen freut sich auf 
viele Spenden und dankt allen, die 
diese Aktion unterstützen.“
Wer einen gut erhaltenen Schul-
ranzen oder Geld spenden möchte, 
kann damit dazu beitragen, Kin-
dern aus finanziell benachteiligten 
Familien den Schulstart zu erleich-
tern.� (RED/PM)
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Bei Fragen zu Ihrer  
Anzeigenschaltung:

anzeigen@combi-medien.de

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 6160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Kaufe Autos 
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)   
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988  •  6158 / 60 86 988  •  00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, 
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit 

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

 Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld, bitte alles  
anbieten, jederzeit erreichbar. 

TTel.: 06258 / 50 89 921 •  el.: 06258 / 50 89 921 •  00151 / 718 723 151 / 718 723 

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,  
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und 

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

WIR
SUCHEN 
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90
📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de 

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruch- 

gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck, 
Perücken, Puppen, Leder- und 
Krokotaschen, Figuren, Eisen- 
bahnen, Ferngläser, Bleikristal- 
le, Kleidung, Orden, Gobelin, 

Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi- 
nen, Schreibmaschinen, Bü- 

cher, Möbel, Gardinen. 
Auch Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und An-

fahrt sowie Werteeinschät- 
zung. Zahle absolute Höchst-

preise! 100% seriös und diskret! 
+++ Barabwicklung vor Ort +++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr
06104 / 9879935

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen, 
Zustand egal auch mit Mängeln  
Tel. 0174-6004673

Fenster + Dachfenster + Reparaturen
Muhn-Bauteile

 06150-14151  muhn.de

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen:  
-  Pflegehelfer (m/w) 
-  Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)
 Teilzeit oder auf 450€ Basis
 Gerne auch Wiedereinsteiger 

Wir bieten:
 -  ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
-  umfassende Einarbeitung  
 und Fortbildung 

Seit 1996

Freundlicher Hausmeister kümmert sich 
um Ihren Garten, gerne auch Grabpflege, 
dauerhaft u. zuverlässig. Tel 01729860828

Herr Berger kauft Pelze, Nerze,Herr Berger kauft Pelze, Nerze,  
Silberbesteck, Altgold, Bruch- Silberbesteck, Altgold, Bruch- 
gold, Zahngold, Goldschmuck gold, Zahngold, Goldschmuck 
und Uhren aller Art. Schallplat-und Uhren aller Art. Schallplat-
ten, Nähmaschinen, Schreibma-ten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Briefmarken, Kleider, schinen, Briefmarken, Kleider, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Perlen, Bernstein, Münzen, Zinn, Perlen, 
Kupfer, Bleikristall, Ferngläser, Kupfer, Bleikristall, Ferngläser, 
Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- 
gemälde, Möbel, Porzellan, Le-gemälde, Möbel, Porzellan, Le-
der- und Krokotaschen, Krüge, der- und Krokotaschen, Krüge, 
Modeschmuck, Gardinen, Pup-Modeschmuck, Gardinen, Pup-
pen, Perücken, Orden, Figuren, pen, Perücken, Orden, Figuren, 
komplette Nachlässe auch Haus-komplette Nachlässe auch Haus-
haltsauflösungen. 100% seriös haltsauflösungen. 100% seriös 
und diskret. Kostenlose Bera-und diskret. Kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie kosten-tung und Anfahrt sowie kosten-
lose Wertschätzung. Zahle Bar lose Wertschätzung. Zahle Bar 
vor ort, täglich von 07:30 - 20:30 vor ort, täglich von 07:30 - 20:30 
Uhr. Gerne auch am Wochen Uhr. Gerne auch am Wochen 
ende. Tel.: ende. Tel.: 069 - 25718443069 - 25718443

FRAU MONIKAFRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Porzellan, Schall-
platten, Eisenbahn, Leder- und 
Krokotaschen, Silberbesteck, 

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, 
Möbel, Kleider, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 

Gardinen, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Perlen, Bilder, Gobelin, 

Messing, Teppiche, Orden, Fern-
glas, Puppen, Perücken, Krüge, 

komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. 

Kostenlose Besichtigung und 
Wertschätzung +++ 100% seriös 
und diskret +++ Barabwicklung 
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr 

Tel.: 069/15029593

Annegret, 67 J., viel jünger ausse-
hend, aber als Witwe immer nur al-
leine. Ich wünsche mir so sehr,
wieder jemanden glücklich zu ma-
chen, für jemanden da zu sein u.
zu wissen, es geht Ihnen gut. Wie-
der gemeinsam am Tisch sitzen,
abends zusammen fernsehen, wä-
re das nicht wunderbar? PV Tel.
0176-56841872

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

Wasserentnahme verboten
DARMSTADT – Die Wissenschafts-
stadt Darmstadt untersagt bis 
auf Weiteres die Entnahme von 
Wasser aus oberirdischen Gewäs-
sern. Wie die Stadt mitteilt, wird 
aufgrund der anhaltenden Hitze, 
Trockenheit und der sinkenden 
Wasserstände eine Allgemeinver-
fügung erlassen. Das Vorgehen 
wurde mit dem benachbarten 
Landkreis Darmstadt-Dieburg ab-
gestimmt.

Betroffen sind Bäche, Teiche und 
Seen im Stadtgebiet. Ziel der Maß-
nahme ist es, die Gewässer und 
ihre Tier- und Pflanzenwelt vor den 
Folgen der anhaltenden Trocken-
heit zu schützen.
„Aufgrund der aktuellen Wetter-
lage fallen die Wasserstände der 
Bäche unter die Marke des kriti-
schen Niedrigwasserabflusses. 
Wir möchten mit dieser Regelung 
ein weiteres Absinken der Wasser-
stände im Stadtgebiet begrenzen. 
Dies ist für den Schutz unserer Ge-
wässer und vor allem für die Tier- 
und Pflanzenwelt in und an den 
Gewässern von hoher Bedeutung, 
denn die niedrigen Wasserstände 
in Kombination mit der Erwär-
mung der Gewässer verschlech-
tern die Lebensbedingungen für 

diese sehr schnell“, erklärt Um-
weltdezernent Michael Kolmer.
Von der Allgemeinverfügung aus-
genommen bleiben das Tränken 
von Vieh sowie das Schöpfen 
von Wasser mit Handgefäßen im 
Rahmen des Gemeingebrauchs. 
Ebenfalls nicht betroffen sind ge-
nehmigte Gewässernutzungen 
auf Grundlage wasserrechtlicher 
Erlaubnisse, Bewilligungen oder 
bestehender Altrechte.
Die Wissenschaftsstadt Darmstadt 
appelliert zudem an die Bevölke-
rung, Wasser möglichst sparsam 
zu verwenden. Auf das Bewässern 
von Rasenflächen könne in vielen 
Fällen verzichtet werden, da sich 
diese nach Trockenperioden meist 
schnell erholen.
Empfindliche Pflanzen sollten 
möglichst in den frühen Morgen- 
oder späten Abendstunden ge-
gossen werden, um Verdunstungs-
verluste zu minimieren. Dabei 
empfiehlt die Stadt, gezielt den 
Boden und nicht die Blätter zu be-
wässern. So lassen sich auch Pilz-
befall und Schäden durch starke 
Sonneneinstrahlung vermeiden. 
Wo möglich, sollte gesammeltes 
Regenwasser genutzt werden.
das Umweltbundesamt bereit.
� (RED/PSD/stip)
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Unkraut jäten, Rasen mähen 
oder einfach nur auf der Sonnen-
liege entspannen. Im Sommer 
verbringt man gerne Zeit im Gar-
ten. An Zecken denken dabei die 
wenigsten – allerdings  sind die 
kleinen Blutsauger auch im eige-
nen Grün unterwegs: Sie verhar-
ren häufig in Bodennähe, zum 
Beispiel auf Gräsern und in Bü-
schen.1 Das gefährliche hierbei 
ist, dass bereits unmittelbar nach 
einem Zeckenstich die Frühsom-
mer-Meningoenzephalitis (FSME) 
übertragen werden kann.2 Dies 
ist eine Virusinfektion des zentra-
len Nervensystems, die nicht mit 
Medikamenten heilbar ist und 
schwere Spätfolgen wie Lähmun-
gen verursachen kann.2,3,4 Mit 
dem Alter steigt zudem das Risi-
ko für schwere Verläufe.5 Besorg-
niserregend ist, dass das Risiko 
einer Ansteckung in Deutschland 
immer mehr Menschen betrifft. 
Inzwischen gelten fast die Hälfte 
aller Stadt- und Landkreise als 
FSME-Risikogebiete.2 

Was kann man tun? 
Lange Kleidung und festes 

Schuhwerk helfen, Zecken beim 
Aufenthalt im Grünen fernzu-

halten.4 Danach sollte man sich 
sorgfältig nach Zecken absu-
chen. Beim Menschen stechen 
Zecken bevorzugt an dünnen, 
warmen und geschützten Haut-
stellen, wie etwa in den Kniekeh-
len, in der Bauch- und Brustzone 
sowie im Intimbereich. Den zu-
verlässigsten FSME-Schutz bietet 
jedoch eine Impfung. Sie wird 
von der Ständigen Impfkommis-
sion für alle empfohlen, die in  

FSME-Risikogebieten mit Zecken 
in Kontakt kommen können.2 Wer 
jetzt noch nicht geimpft ist, kann 
mit einem schnellen Impfschema 
auch innerhalb weniger Wochen 
einen Schutz aufbauen. Für einen 
vollständigen Impfschutz sind drei 
Impfungen sowie regelmäßige 
Auffrischungen nötig.5 

Mehr Informationen finden Sie 
unter www.zecken.de.

Zecken-Risiko im Garten: 

Impfung bietet zuverlässigsten FSME-Schutz

da_2026_500_050/1013495_sk

1RKI. Antworten auf häufig gestellte Fragen zu Zecken, Zeckenstich, Infektion. www.rki.de/SharedDocs/FAQs/DE/Zecken/Zecken.html. 
Letzter Zugriff: 26.06.2026
2RKI. Epid Bull. 2026;9:3–20.
3Nygren TM et al. Infection. 2023;51(5):1503–1511.
4RKI. RKI-Ratgeber FSME. www.rki.de/DE/Aktuelles/Publikationen/RKI-Ratgeber/Ratgeber/Ratgeber_FSME.html. Letzter Zugriff: 26.06.2026.
5Kaiser R et al. Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. 2020;030/035:1–26.
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Deutsche Akademie kehrt ins Große Haus Glückert zurück
Wissenschaftsstadt Darmstadt überlässt Räume im UNESCO-Welterbe Mathildenhöhe

Die Deutsche Akademie für 
Sprache und Dichtung kehrt an 
ihren angestammten Sitz auf der 
Mathildenhöhe zurück. Die Wis-
senschaftsstadt Darmstadt und 
die Akademie haben einen Ver-
trag über die Überlassung von 
Räumen im Großen Haus Glü-
ckert unterzeichnet. Damit wird 
die Verbindung zwischen Darm-
stadt und einer der bedeutends-
ten literarischen Institutionen 
Deutschlands weiter gestärkt.

Das Große Haus Glückert ist Teil 
des UNESCO-Welterbes Mathil-
denhöhe und zählt zu den wich-
tigsten Orten der Darmstädter 
Kulturgeschichte.
„Mit diesem Vertragsabschluss 
bekennen wir uns nicht nur zum 
Schutz und zur Pflege eines he-
rausragenden Kulturdenkmals, 
sondern auch zu seiner lebendi-
gen kulturellen Nutzung“, erklärt 
Oberbürgermeister und Kulturde-
zernent Hanno Benz. „Die Mathil-
denhöhe ist für Darmstadt nicht 
museal, sondern ein Ort des Auf-
bruchs, der Auseinandersetzung 
und der Gegenwart. Dass hier die 
Deutsche Akademie für Sprache 

und Dichtung wieder arbeiten 
wird, passt in besonderer Weise 
zu unserer Stadt und zu unserem 
Verständnis von kultureller Ver-
antwortung.“
Das Große Haus Glückert wurde 
1901 von Architekt Joseph Maria 
Olbrich für den Hofmöbelfabri-
kanten Julius Glückert entworfen. 

Es gehört zu den prägenden Ge-
bäuden der Mathildenhöhe und 
ist ein bedeutendes Beispiel des 
Darmstädter Jugendstils.
Da das Gebäude den Zweiten 
Weltkrieg weitgehend unbescha-
det überstand, besitzt es bis heu-
te eine besondere Authentizität. 
Sein ursprünglicher Charakter als 

Ausstellungs- und Repräsenta-
tionshaus ist weiterhin erlebbar.
Die Deutsche Akademie für Spra-
che und Dichtung hat ihren Sitz 
in Darmstadt und widmet sich der 
Pflege und Förderung der deut-
schen Sprache und Literatur. Be-
sonders bekannt ist die Akademie 
unter anderem durch die Vergabe 

des Georg-Büchner-Preises, eines 
der wichtigsten literarischen Aus-
zeichnungen im deutschsprachi-
gen Raum.
„Die Unterstützung der Akademie 
ist für uns Ausdruck eines kultur-
politischen Selbstverständnisses, 
das die Verantwortung für Spra-
che und Bildung ernst nimmt“, 
betont Benz. „Gerade im Geist 
des Jugendstils, der in Darmstadt 
immer auch mit Aufbruch und bür-
gerschaftlichem Engagement ver-
bunden war, verstehen wir diesen 
Schritt als Auftrag, kulturelle Orte 
lebendig zu halten und weiterzu-
entwickeln.“
Der Vertrag wurde auf unbe-
stimmte Dauer geschlossen. Die 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
unterstreicht damit nach eigenen 
Angaben den Anspruch, die Mat-
hildenhöhe nicht nur als histori-
sches Erbe zu bewahren, sondern 
auch als lebendigen Kulturort wei-
terzuentwickeln.
„Das Welterbe bleibt damit ein Ort 
der Begegnung, der Bildung und 
der kulturellen Arbeit – ein Ort, an 
dem Geschichte und Gegenwart 
ineinandergreifen“, so Benz.
� (RED/PSD/ho)

Wissenschaftsstadt Darmstadt und die Deutsche Akademie für Sprache und Dichtung haben einen 
Vertrag über die Überlassung von Räumen im Großen Haus Glückert auf der Mathildenhöhe unter-
zeichnet. v.l.n.r. Generalsekretärin Dr. Julia Cloot und Präsident Ingo Schulze von der Deutschen 
Akademie für Sprache und Dichtung sowie Oberbürgermeister Hanno Benz und Stadtkämmerer André 
Schellenberg von der Wissenschaftsstadt Darmstadt. � Foto: Stadt Darmstadt

Ferienworkshops 
DARMSTADT – Das Hessische 
Landesmuseum Darmstadt bietet 
auch in den Sommerferien 2026 
wieder eintägige Workshops für 
Kinder an.

Den Auftakt macht am Dienstag, 
14. Juli, der Workshop „Diesen 
Stein fand ich auf dem Mond – Der 
Block Beuys im Landesmuseum“. 
Gemeinsam mit Kunsthistorikerin 
Eva Nebhuth erkunden die Kinder 
die Werke von Joseph Beuys und 
erfahren, warum der Künstler un-
gewöhnliche Materialien wie Filz, 
Kupferdrähte, Knochen oder Scho-
kolade verwendete. Im Anschluss 
gestalten die Teilnehmer eigene 
Materialplastiken.
Am Freitag, 24. Juli, dreht sich 
alles um die Welt der Seefahrer 
und Meeresbewohner. Unter dem 
Titel „Von wilden Wellen und 
großen Walen“ gehen die Kinder 
gemeinsam mit Dagmar Boltze 
auf Entdeckungsreise durch his-
torische Gemälde und die zoolo-
gische Sammlung des Museums. 
Anschließend entstehen fantasie-
volle eigene Meereswesen. Der 
Workshop „Kleine Fossilienfor-

scher – Phänomene im Messel-
See“ findet am Donnerstag, 30. 
Juli, statt. Gemeinsam mit Helga 
Langer reisen die Teilnehmer rund 
50 Millionen Jahre in die Vergan-
genheit und lernen die Fossilien-
lagerstätte Grube Messel kennen.
Im praktischen Teil werden Fossi-
lien in Gips gegossen und gestal-
tet. Am Mittwoch, 5. August, steht 
die Kunst des Sehens im Mittel-
punkt. Im Workshop „Kleine Elster 
mit großer Rolle – Einführung in 
die Perspektive“ beschäftigen sich 
die Kinder mit dem berühmten Ge-
mälde „Die Elster auf dem Galgen“ 
Dabei lernen sie Grundlagen der 
Farb- und Luftperspektive kennen 
und gestalten eigene Papiercolla-
gen.Alle Workshops finden jeweils 
von 11 bis 14 Uhr statt. Für die 
Mittagspause sollten die Kinder 
eine Lunchbox und Getränke mit-
bringen. Die Teilnahme kostet 15 
Euro, ermäßigt 12 Euro. Mit der 
FamilienApp Hessen beträgt der 
Preis 13,50 Euro. Anmeldungen 
sind über das Online-Buchungs-
portal des Hessischen Landesmu-
seums Darmstadt möglich.
� (RED/PSD/stip)


